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Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten im Jahr 1961 

1. Vorbemerkungen zur Erfassungsmethode 

Der Katalog der meldepfliditigen Krankheiten ist durch 
das seit dem 1. Januar 1962 gültige Bundesseuchengesetz er¬ 
weitert worden. Für das Jahr 1961 wird letztmalig entspre¬ 
chend der Verordnung zur Bekämpfung übertragbarer Krank¬ 
heiten vom 1. Dezember 1938 berichtet. Die Erfassungsmethode 
hat sich gegenüber den früheren Jahren nicht geändert. 

2. „Gemeingefährliche" Krankheiten 

Aussatz (Lepra), asiatische Cholera, Gelbfieber, Fleckfieber, 
Pest und Pocken gelten als gemeingefährliche Krankheiten. 
Obwohl in Europa in den letzten Jahren nur noch wenige Fälle 
jährlich beobachtet wurden und andere Krankheiten oder 
Körperschäden volksgesundheitlich von erheblich größerer 
Bedeutung sind, sollte deren Bösartigkeit nicht vergessen wer¬ 
den; so sind z. B. zwischen 1348 und 1350 ungefähr 25°/o der 
europäischen Bevölkerung an Pest gestorben. Die Zunahme 
des modernen interkontinentalen Verkehrs und die Verkür¬ 
zung der Reisezeiten führt zwangsläufig zu einer Einschlep¬ 
pung gemeingefährlicher Krankheiten aus den verbliebenen 
außereuropäischen Verbreitungsgebieten. Die Statistik der 
Neuerkrankungen an diesen übertragbaren Krankheiten ge¬ 
winnt damit offensichtlich erneut an Bedeutung. 1961 sind aus 
Bayern (Kreis Ansbach) 4 Neuerkrankungen an Pocken 
gemeldet worden; die Erreger wurden aus dem Ausland ein¬ 
geschleppt. In Hamburg erkrankten 2 Personen nach einer 
Laborinfektion an Fleckfieber. Zusammen 4 Fälle von 
Lepra (Aussatz) sind aus den Bundesländern Hamburg, 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Baden-Württem¬ 
berg gemeldet worden. 

Neuerkrankungen 
an wichtigen meldepflichtigen Krankheiten 

auf 100 000 Einwohner 

Art der Krankheit 
Bundesgebiet 
ohne Berlin Berlin (West) 

1961 1960 1961 1960 

Keuchhusten. 
Scharlach. 
Diphtherie. 
Übertragbare Ruhr . 
Bakterielle Lebensmittelvergiftung ... 
Paratyphus . 
Typhus (Typhus abdominalis). 
Übertragbare Kinderlähmung . 

darunter: 
paralytische Fälle . 

Tollwut sowie Bißverletzungen durch 
tollwütige oder tollwutverdächtige 
Tiere . 

Papageienkrankheit . 

62,5 
41,7 

2.3 
4.8 
5,0 
4,1 
2.4 
8,6 

5.9 

2,1 
0,4 

55,1 
52,0 
3.7 
5,6 
5.5 
4.5 
2.8 
7.8 

5.8 

3,3 
0,4 

67,6 
47,3 

2,4 
8,3 
7,6 
0,8 
1,8 
0,3 

0,1 

0,1 
0,7 

83.2 
50.2 
0,9 

11,0 
4.6 
0,8 
1.7 
2.7 

0,1 

0,4 

3. Poliomyelitis und andere Infektionskrankheiten, 
hauptsächlich der Kinder 

An übertragbarer Kinderlähmung erkrankten wäh¬ 
rend des Jahres 1961 4 667 Personen, 12,8% mehr als 1960. Die 
Erkrankungsziffer blieb mit 8,6 auf jeweils 100 000 Einwohner 
zwa'r weit hinter der von 1952 (damals 19,6) zurück, hat im Be¬ 
richtsjahr aber doch den seither höchsten Stand. 1960 betrug 
die Erkrankungsziffer 7,8 und im Jahre 1959 nur 3,3. Berlin 
(West), wo im Mai 1960 eine Impfaktion durchgeführt worden 
war, hatte eine außergewöhnlich niedrige Erkrankungsziffer 
von nur 0,3 Neuerkrankungen auf 100 000 Einwohner. 

Die größte Erkrankungsziffer an Poliomyelitis hatten das 
Saarland mit 22,4 (1960 1,2) und Bremen mit 17,5 (1960 1,4). 
Uber dem Durchschnitt lag die Krankheitshäufigkeit ferner in 
Nordrhein-Westfalen und in Niedersachsen. Uber dem Landes¬ 
durchschnitt lagen in Nordrhein-Westfalen (9,3) die Erkran¬ 
kungsziffern der Regierungsbezirke Aachen (25,4), Detmold 
(12,2) und Arnsberg (10,1) und in Niedersachsen (8,8) die Re¬ 

gierungsbezirke Hildesheim (15,1), Osnabrück (14,6) und Stade 
(10,7). hn Lande Baden-Württemberg (11,5) hatten die Regie¬ 
rungsbezirke Südwürttemberg-Hohenzollern mit 14,9 und 
Nordwürttemberg mit 13,3 eine über dem Durchschnitt dieses 
Bundeslandes liegende Erkrankungsziffer. 

Neuerkrankungen an Kinderlähmung 

Land 

1961 | 1960 
Neuerkrankungen an Kinderlähmung 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
paralytische 

Fälle 
ins¬ 

gesamt 
darunter 

paralytische 
Fälle 

Anzahl % Anzahl % 

Schleswig-Holstein. 
Hamburg. 
Niedersachsen .. 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen. 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland. 

Berlin (West) . 

192 
44 

579 
124 

1 493 
379 
250 
905 
460 
241 

6 

142 
25 

393 
96 

273 
212 
695 
361 

3 

74,0 
56.8 
67.9 
77.4 

72,0 
84.8 
76.8 
78.5 

50,0 

220 
276 
461 

10 
891 
287 
200 
599 

1 182 
13 

54 

146 
158 
325 

9 
730 
235 
149 
435 
923 

49 

66.4 
57,2 
70.5 
90,0 
81,9 
81,9 
74.5 
72.6 
78,1 

90.7 

Die saisonale Verteilung zeigte im Berichtsjahr 1961 — wie 
auch während der vorausgehenden Jahre — eine Zunahme der 
Neuerkrankungen an Poliomyelitis gegen Ende Juni; bis da¬ 
hin sind nur wenige Krankheitsfälle gemeldet worden. 

Die in der Nachkriegszeit stark zurückgegangene Zahl der 
Neuerkrankungen an Diphtherie hat auch im Berichts¬ 
jahr gegenüber 1960 um 681 (35%) abgenommen. Die Erkran¬ 
kungsziffer betrug 1961 2,3 auf 100 000 Einwohner. 

Keuchhusten (Pertussis) ist als Kinderkrankheit weit 
verbreitet. Die Erkrankungsziffer betrug 1961 62,5; gegenüber 
1960 hat sich dadurch eine Zunahme um 15% ergeben. Die 
höchste Erkrankungsziffer für Pertussis ist 1961 aus Schleswig- 
Holstein gemeldet worden. 

Im Jahre 1961 sind 22 588 Neuerkrankungen an Schar¬ 
lach erfaßt worden, 5 212 Fälle oder 18,7 % weniger als im 
Vorjahr. Die Erkrankungsziffer betrug im Berichtsjahr 41,7 
(1960 52,0 und 1959 67,0) auf 100 000 Einwohner. 

JAHRESZEITLICHER VERLAUF 
DER WICHTIGSTEN MELDEPFLICHTIGEN KRANKHEITEN 

STA T. liUNDt.SAMI 2175 Bundesgebiet ohne B.rlin 

4. Weitere ansteckende Krankheiten 

Die übertragbaren Darmkrankheiten — Typhus abdomina¬ 
lis, Paratyphus, übertragbare Ruhr und bakterielle Lebens¬ 
mittelvergiftung — sind zwar 1961 in einigen Teilen des Bun- 
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desgebietes örtlich etwas vermehrt aufgetreten, lassen im 
Bundesdurchschnitt jedoch gegenüber dem Vorjahr einen 
Rüdegang erkennen. Es sind im Jahre 1961 1 316 Neuerkran¬ 
kungen an Typhus gemeldet worden; die Erkrankungs¬ 
ziffer beträgt 2,4 auf 100 000 Einwohner und hat damit den 
niedrigsten Stand der Nachkriegszeit. 

2 245 Personen waren 1961 an Paratyphus krank, das 
sind 143 weniger als 1960. Die Erkrankungsziffer betrug 4,1. 
Eine örtliche Häufung von Paratyphus-Fällen fand sich im 
Saarland und in Bremen, wo 39,5 bzw. 30,4 Fälle auf jeweils 
100 000 Einwohner festgestellt worden sind. 

Eine lokale Häufung an übertragbarer Ruhr von 26,6 auf 
100 000 hatte Hamburg im Berichtsjahr zu verzeichnen; die 
Erkrankungsziffer in Schleswig-Holstein betrug 8,6, im Bun¬ 
desdurchschnitt nur 4,8. 

Die Zahl der Fälle, in denen Bißverletzungen 
durch tollwütige oder tollwutverdächtige 
Tiere angezeigt worden sind, hat im Berichtsjahr gegenüber 
1960 abgenommen. Die auf 100 000 Einwohner berechnete Fall¬ 
ziffer betrug 1961 2,1. 

Die meisten Meldungen erfolgten in den Ländern, die der 
sowjetischen Besatzungszone benachbart sind: Niedersachsen, 
Hessen, Schleswig-Holstein und Bayern. 

5. Zusammenfassung 
Bei 74 103 Neuerkrankungen ist während des Jahres 1961 

eine Anzeige entsprechend der Verordnung zur Bekämpfung 
übertragbarer Krankheiten erfolgt. Da im Vorjahre 76 527 
Krankheitsfälle gemeldet worden sind, ergibt sich ein Rück¬ 
gang um 4°/o. Nicht enthalten ist darin die Zahl der Neuer¬ 
krankungen an Tuberkulose; die der Sterbefälle an melde¬ 
pflichtigen Krankheiten ergibt sich aus der Statistik der To¬ 
desursachen. 

Die Erkrankungsziffer an übertragbarer Kinderlähmung 
hatte im Jahre 1961 den höchsten Stand seit 1952. In Berlin 
(West) war die Zahl der Neuerkrankungen an Poliomyelitis 
nach der Schluckimpfung im vorangegangenen Jahr unge¬ 
wöhnlich niedrig. Diphtherie und Scharlach haben zahlen¬ 
mäßig erneut an Bedeutung verloren. Pocken, Fleckfieber und 
Lepra sind nur in wenigen Fällen festgestellt worden. 

Im Jahre 1961 erkrankten im Bundesgebiet auf jeweils 
100 000 Einwohner 11,3 an Typhus abdominalis, Paratyphus 
oder übertragbarer Ruhr und 8,6 an übertragbarer Kinder¬ 
lähmung. Es litten also in einer Gruppe von jeweils 10 000 
Menschen durchschnittlich 2 Personen an einer dieser auch im 
Berichtsjahr gewöhnlich noch schwer verlaufenden Infektions¬ 
krankheiten. 
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Neuerkrankungen an den wichtigsten meldepflichtigen Krankheiten 
in den Jahren 1954 - 1961 

Verhältniszahlen auf 100 000 Einwohner 

Diph¬ 
therie 

Keuch¬ 
husten 

Übertragbare 

Genick¬ 
starre 

Gehirn¬ 
ent¬ 
zündung 

Kinder¬ 
lähmung 

darunter 
paralyt. 
Fälle 

Unter¬ 
leibs¬ 
typhus 

Para¬ 
typhus 

Über¬ 
trag¬ 
bare 
Ruhr 

Bakt. 
Lebens- 
mittel- 
vergif- 
tung 

Tollwut **) 

g - H ■ 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960, 
1961*) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960« 
1961*) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960« 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960« 
1961*) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960, 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960, 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960p 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960« 
1961*) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
I960, 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960, 
19612) 

1954 
1955 
1956 
1'957 
1958 
1959 
196°2 
1961*) 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960, 
19612) 

20,2 
9.1 
4,9 
4,7 
1,4 
1.1 
0,8 
0,4 

8,7 
3.1 
1,3 
1,6 
1.2 
0,3 
0,1 
0,1 

21,5 
16,2 
11,8 
10,3 
8,9 
6,4 
4,3 
1,6 

4.7 
6,0 
5.8 
4.4 
6.4 
1.8 
1,3 
0,7 

48,0 
42.5 
28,8 
23,2 
17.5 
11.5 
5,9 
3,8 

20,6 
13.4 
11.4 
5.2 
4,1 
1,8 
1.3 
0,5 

50,6 
37,9 
31.2 
23,0 
19,0 
14.2 
6,6 
3,6 

11,8 
8,6 
5.3 
3,7 
3,6 
2.4 
1,2 
1,1 

24.3 
20,1 
13.4 
9,3 
7,0 
4,6 
3,5 
3,0 

15,9 
12,5 
4,8 
4.4 
2.5 
1.6 
0,9 
0,5 

29.2 
23.6 
16.3 
12.6 
9,8 
6,6 
3,7 
2,3 

12.5 
17,9 
5.4 

11.6 
13,2 
2,7 
0,9 
2.4 

140,2 
119,9 
e5,8 
71,0 
59,2 
62,1 
55,9 
44,6 

124,1 
94.8 
68.4 
51,1 
56,0 
91.9 
72.4 
50,8 

166,0 
112,9 
77,6 
57,9 
46.3 
51,5 
39,0 
32.4 

143,3 
130,9 
97.7 
67.2 
56.8 
89.2 
68.2 
48,2 

187,2 
108,9 
73.2 
61,0 
48,6 
58.8 
46.8 
40.2 

147,9 
102,6 
88,0 
61,3 
53,0 
57.8 
51.9 
44,1 

119,4 
88,3 
54.6 
46,0 
37.7 
38.7 
32,5 
28,9 

122,3 
95.6 
72,3 
58,2 
65.5 
80.7 
61.6 
44,6 

188,3 
133,7 
84.6 
74.2 
93,4 
93.3 
64.6 
50,0 

77,6 
66,0 
71.2 
37,4 
29.2 
38.9 
32.2 
27.9 

160,9 
109,7 
76,5 
61,4 
58,8 
67,0 
52,0 
41,7 

148.3 
121.3 
96,8 
67.1 
«9,4 
69 5 
50.2 
47.3 

111,5 
98,5 

112,3 
67,4 
86,3 

111,8 
66,8 
97,9 

89.4 
123.7 
120,6 
90,1 
67,6 
132.8 
80.4 
89,8 

62,1 
62,1 
57.1 
54,0 
36.8 
63.8 
36,6 
51.2 

135,0 
98,0 

100,8 
118,5 
79,5 

120,1 
43,9 
91,7 

52,8 
58.1 
48.4 
35.1 
55,3 
52.5 
43.2 
35.2 

118.5 
113.6 
97,4 
75,0 
64.1 
93.2 
48,8 
59,1 

77.4 
83.2 
73,9 
58.5 
50.2 
62,0 
41.3 
53.4 

84.9 
93,1 
90.3 

112,6 
58,0 
76.3 
62.9 
63.3 

124,0 
103,8 
96,1 

131,3 
74,6 

101,6 
62,4 
107,7 

51,5 
57.1 
66.4 
36.4 
41.8 
35.8 
52.5 
31.2 

82.4 
81.5 
76.4 
74,9 
59.1 
76,0 
55.1 
62.5 

70.1 
93.4 
81,6 
83.6 
70.7 
46.5 
83.2 
67.6 

1,0 
1,3 
1 ,2 
1,1 
1,1 
1,0 
1,7 
1,6 

1,1 
1.5 
1,7 
1,2 
1.6 
1 ,2 
1,6 
2,0 

1,7 
1,7 
2,1 
1,4 
1,3 
1,1 
1,0 
1.2 

2.3 
4.1 
3,0 
2.4 
3,3 
1,8 
1.2 
1*3 

1,8 
2,1 
2.5 
1.6 
1,8 
1*2 
1,2 
1,4 

1,9 
3,0 
3.6 
2,5 
1,8 
1.7 
2,4 
3,0 

2,2 
2.9 
5,7 
1.9 
1*9 
1,3 
1,1 
1*3 

1,4 
1,4 
1.7 
1,1 
1,3 
1,1 
1,9 
1.8 

1,6 

?:$ 
1,7 
1.5 
1.6 
2,1 
2,2 

1.3 
1,8 
0,8 
1,1 
1.4 
0,6 
0,4 
0,7 
B 

1.7 
2,1 
2.7 
1,6 
1,6 
1.5 
1.6 
1.7 

0,1 
0,1 
0,3 
0,1 
0,2 
0,3 
0,6 
0,3 
Hamburg 

0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

0,1 
0,3 
0,3 
0,3 
0,2 
0,2 
0,1 
0,3 

1.4 
1,2 
3,9 
2.4 
2,8 
2,1 

15,1 
2,4 

5.3 
6.3 
4,1 
2,8 
4.8 
3,6 
7,0 
8.8 

Bremen 
0,2 
3,6 
2,0 
5,5 
2,8 
2,0 
1,4 

17,5 

0,2 
0,6 

2,0 
4.3 
4.6 
3.7 
1,5 
6.4 
6,1 

1,0 
2,9 
1,8 
2.4 
1.4 
8,6 
1,4 

4.8 
3,2 
2,1 
3,7 
2.9 
5,0 
6,0 

3,1 
1,6 
3,5 
1,9 
1,8 
1,3 

13,5 
ordrhein-Westfalen 

0,2 4,6 
0,2 5,3 
0,3 9,8 
0,1 2,4 
0,2 1,7 
0,1 2,1 
0,2 5,7 
0,2 9,3 
Hessen 

0,4 7,9 
0,3 3,7 
0,3 5,8 
0,2 3,6 
0,2 3,0 
0,1 1,3 
0,1 6,1 
0,2 7,8 

Sheinland-P 

0,8 2,9 
1,2 3,6 
1,5 7,6 
1,0 4,0 
0,9 4,6 
1,0 3,0 
0,9 5,9 
0,8 7,3 

Baden-Württe 

0,7 
0,4 
0,6 
0,6 
0,4 
0,5 
0,4 
0,5 

6.9 
4.3 
12,8 
8,6 
2.4 
6,3 
7.9 
11.5 

a y e r n 

7.8 
10.6 
8,2 
6,6 
3.1 
8.1 

12,6 
4.8 

0,2 
0,4 
0,5 
0,3 
0,2 
0,2 
0,1 
0,1 
Saarland 

0,1 
0,1 

4.2 
6,8 
2,1 
1.3 
1.9 
4,6 

2.5 
5,2 
3.1 
2,4 
1.1 
5,0 
5.6 

3,0 
5,9 
3.4 
4.2 
2,7 
4.4 
6.2 

2,6 
7.9 
5,7 
1,4 
3.9 
5,7 
8.9 

7,9 
6,1 
5,3 
2.5 
6.6 
9.8 
3.8 

0,1 
0,2 
0,2 

0,1 
undesgehi 

0,3 
0,3 
0,5 
0,3 
0,2 
0,2 
0,2 
0,3 

9.8 
12,5 
10,1 
5.8 
4,0 
5.1 
3.9 
3.1 

3.6 
5,4 
2,9 
2,2 
1.7 
1.7 
2,2 
1.8 

6,2 
5.8 
4.8 
4.4 
3.9 
3.5 
2.9 
2,3 

4.8 
7,0 
2.8 
3,8 
2.7 
3.7 
2,0 
1,5 

6,9 
9.3 
4.6 
4.7 
3.7 
3.8 
3.3 
3,1 

3.7 
4.2 
2.8 
3.3 
2.9 
2,7 
2,0 
1.9 

7,0 
4.6 
3.6 
3,3 
2,2 
3,9 
5,5 
2,8 

3,9 
3,7 
3,9 
3.5 
3,4 
3,4 
2,2 
2.6 

3.6 
4.1 
3,3 
5.2 
2.5 
2,8 
1.7 
1.6 

3.2 . 3,1 
4.6 . 4,4 
7.8 . 2,4 
6.9 . 6,4 
4.7 . 4,1 
1,0 . 4,0 
1.2 . 4,8 

22,4 . 1,9 

et ohne Berlin 

5.5 
5.8 
8,2 
4.5 
3,0 
3.9 
7,8 
8.6 

4,3j) 
5,9|) 
3,5?) 
2,32) 
3,°| 
5,81 
5,9*; 

Berlin (West) 

1,5 
1,4 
1,2 
1,2 
0,9 
1,0 
1,2 
1,1 

0,05 
0,1 

0,04 

0,1 
0,05 

3,9 
10,9 
2.3 
2.7 
8.7 
2.4 
2.7 
0,3 

0,6 
2,5 
0,7 
0,1 
0,1 

5,4 
6.3 
4.2 
4,0 
3.2 
3.4 
2,8 
2.4 

4,3 
3,1 
3,0 

i:S 
3,0 
1.7 
1.8 

10,6 
8.9 
7.9 
8,3 
7.1 
5.7 
4.2 
4.7 

9,7 
5.5 
7.3 
4.1 
3.2 
3.4 
3,4 
2.6 

5,9 
8,4 
5,9 
5,6 
4,3 
6,0 
5,0 
4,0 

10,8 
18,0 
12,8 
14,0 
6,9 

89,7 
102,8 
30,4 

6.4 
9.1 
4,9 
4.6 
3.4 
3.7 
3.2 
2.3 

3.5 
7,0 
4,3 
3.2 
2.2 
2,9 
2,0 
1.6 

7,0 
7.3 
7.1 
8.3 
7.8 
6.9 
4.2 

12,1 

5.7 
5,2 
5,5 

SS 
3,9 
2.7 
2.8 

5.2 
3.4 
6,0 
2,9 
2.4 
2.2 
1,8 
1,0 

18.4 
35,7 
26,2 
41.4 
23,2 
11.5 
6,7 
39.5 

6.4 
7.6 
6,1 
5.6 
4.1 
5.2 
4.5 
4,1 

2,1 
4,7 
2,2 
2,2 
1,2 
1,2 
0,8 
0,8 

4,3 
2,9 
1.5 
4,0 
2.6 
2,8 
3,7 
8,6 

2,8 
2,9 
-7,0 
21.7 
18,6 
29,0 
14.7 
26,6 

5.8 
6.4 
5,1 
5.5 
3.8 
10,3 
4.5 
2.9 

13,5 
6,7 
5.2 
4,9 
5,4 
2,6 
2.3 
0,1 

3.6 
19,0 
3.8 
2.6 
2.8 
9.3 
5,9 
4.3 

1,5 
13,3 
6,4 
3.3 
3.4 
4.3 
2.4 
2.5 

1,6 
1.3 
1,5 
3,9 
4,1 
9.4 
8.5 
5,4 

4.8 
7.1 
6.9 
6.2 
5,0 
8.9 
6,6 
3,5 

*,7 
9.2 
6.2 
7,9 
5,2 

12,1 
5,4 
4,6 

1.7 
1,6 
2,6 
3.2 
2.8 
2,8 
0,7 
2.2 

4,0 
10,6 
4.9 
5.3 
4.4 
9.6 
5.6 
4,8 

20,2 
31,5 
31,8 
35,2 
13,7 
18,0 
11,0 
8,3 

3.3 
3.7 
6,9 
3.8 
4.6 
3.4 
2.9 
3.7 

12,0 
11,0 
37,2 
9,6 
11,9 
11,5 
16.4 
12.5 

3,2 
4,6 
4,1 
4,0 
3,8 
4.6 
4.7 
4.8 

5,0 
6,0 
14,0 
13,7 
13,3 
3,2 
3,6 
4,4 

3.4 
9,9 
8,2 
4,0 
3,8 
5.4 
6,7 
5,3 

2.4 
4,7 
2,0 
3.4 
2.4 
3,0 
2,2 
3,2 

1,6 
1,5 
1,0 
0,7 
0,8 
4,7 
0,9 
1,3 

3,6 
5,5 
5,5 
4,9 
3,0 
6.4 
3.4 
3,1 

12,7 
11,6 
16,9 
10,3 
6,7 

11,1 
7,5 
7,2 

0,2 
0,7 
0,5 
0,9 
6,5 
6,2 
7,7 
8,0 

5.1 
7.4 
8,7 
5.2 
4.4 
6.3 
5.5 
5,0 

5,6 
7,8 
5.6 
6.6 

10,0 
6,3 
4.6 
7.6 

2,9 
1,5 
0,8 
0,1 
0,2 
1,1 
0,8 
1,2 

0,1 
0,6 
0,3 
0,2 

13.2 
13.3 
7.4 
8,7 
6.4 
10,9 
18,0 
9,3 

0,2 

4.5 
1.6 
0,8 
0,4 
0,5 
0,5 
1,0 
0,7 

3.7 
0,6 
1,3 
1.7 
1,3 
1,0 
1,5 
1,3 

0,03 

0,1 

0,01 

0,01 
0,03 
0,3 
2,5 
0,5 

0,1 
0,2 
0,5 
2,0 
0,9 
1,1 
1,2 
2,6 

0,4 

3,5 
2.4 
1.4 
1,7 
1,2 
1,9 
3,3 
2,1 

0,7 
0,5 
0,9 
1,3 

0,1 

1) Einschi. Bißverletzungen durch tollwütige oder tollwutverdächtige Tiere.- 2) Vorläufige Ergebnisse 
und Saarland. 

3) Ohne Saarland.- 4) Ohne Nordrhein-Westfalen 
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Neuerkrankungen an 
übertragbare 

Genick¬ 
starre 

Gehirn¬ 
entzündung 

Kinder¬ 
lähmung 

darunter 
paralyt. 
Fälle 

Land 

Regierungebesirk 

Jahr 

Diphtherie 
Keuch¬ 
husten 

Unter¬ 
leibs¬ 
typhus 

Pars¬ 
typhus 

Über¬ 
tragbare 
Huhr 

Bakt. 
Lebens¬ 
mittel¬ 

vergiftung 

S ehleswlg-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Heg.-Bes. Hannover 
" ” Hildesheim 
" " Lüneburg 
" ” Stade 
n " Osnabrück 
" * Aurich 

Verw.-Bes.Braunsohwelg 
" " Oldenburg 

Brenen 

Nordrhein-Westfalen 

Reg.-Bes. Düsseldorf 
" * Köln 
” " Aachen 
" " Münster 
" ” Detmold 
" " Arnsberg 

Hessen 

Reg.-Bes. Darmstadt 
” " Kassel 
" " Wiesbaden 

Rhelnland-Pfals 

Reg.-Bes. Koblens 
" " Trier 
" " Montabaur 
" " Rheinhessen 
" " Pfals 

Baden-Württemberg 

Reg.-Bes. Nordwürttbg. 
" " Nordbaden 
" " SUdbaden 
” * SUd*«-Hohenz. 

Bayern 

Reg.-Bes. Oberbayern 
" " Biederbayern 
* « Oberpfals 
" " Oberfranken 
" " Mittelfranken 
N " Unterfranken 
" " Schwaben 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

dagegen I960 
1959 

Berlin (West) 

dagegen I960 

Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) 

dagegen I960 

S chle swig-Hol81 ein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfals 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

dagegen I960 
1959 

Berlin (West) 

dagegen I960 

Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) 

dagegen I960 

105 

10 
10 
50 

1 
2 
30 

1 
1 

612 

104 
34 
21 
223 
26 

202 

12 
5 
9 

123 

44 
4 

21 
6 

46 

9 
9 
60 

291 

42 
30 
64 
64 
43 
5 

43 

1 946 
3 467 

52 

19 

317 

965 

0,4 
0,1 
1,6 
0,7 
3,8 

0,5 
3,6 
1,1 
3,0 

0,5 

2,3 

3,7 
6,6 

2,4 

0,9 

2,3 

3,5 

1 036 

936 

559 
281 
289 
114 
377 
60 

291 
172 

342 

6 416 

2 232 
645 
236 

1 115 
591 

1 599 

2 130 

609 
466 

1 055 

993 

261 
134 
53 

127 
418 

3 500 

1 563 
1 113 
467 
357 

790 

645 
294 
418 
801 
634 
413 
585 

300 

27 800 
35 378 

1 042 

1 108 

23 630 

28 908 

44,6 
50.8 
32,4 
48.2 
40.2 

44,1 
28.9 
44,6 
50,0 

27.9 

2 275 

1 655 

3 379 

951 
322 
634 
428 
94 
387 
363 
200 

651 

624 

1 901 
593 
171 
925 
499 

1 535 

2 855 

1 170 
548 

1 137 

1 832 

497 
429 
84 
166 
656 

4 966 

2 011 
1 186 

774 
995 

10 314 

3 691 
1 098 
666 

1 026 
785 

1 687 
1 337 

335 

29 466 
40 146 

1 490 

1 837 

41,7 

52,0 

47,3 

50,2 

41.9 

51.9 

35 376 

31 305 

97,9 
89,8 
51.2 
91,7 
35.2 

59.1 
53,4 
63.3 
107,7 

31.2 

37 

37 

77 

23 
11 
12 
3 
9 
3 

11 
5 

227 

39 
121 
11 
36 
11 

109 

144 

48 
43 
53 

44 

21 
8 
6 

144 

57 
43 
31 
13 

75 
18 
29 
26 
28 
12 
22 

832 
687 

24 

27 

62.5 

55.1 
76.1 

67.6 

83.2 

62,7 

56,1 

960 

859 

1,6 
2,0 
1.2 
1.3 
1.4 

3,0 
1,3 
1,8 
2,2 

0,7 

19 

7 

1 
1 

1 
8 
1 

37 

13 
3 

1 
20 

38 

3 
13 
17 
5 

151 

121 
129 

1.7 

1,6 
1,3 

1,1 
1,2 

1,7 

1,5 

151 

122 

0,3 

0,3 

Ö,2 

0,2 
0,8 
0,5 
0,1 

0,1 

192 

579 

88 
141 
69 
62 
102 
18 
63 
36 

124 

1 493 

467 
98 
238 
141 
185 
364 

379 

55 
149 
175 

250 

39 
44 
15 
29 
123 

905 

403 
160 
134 
206 

460 

109 
31 
21 
78 
57 
84 
80 

241 

4 667“ 

4 139 
2 060 

6 

54 

,a) 

0,3 

0,2 
0,2 

0,05 

0,3 

0,2 

4 673' 

4 193 

8.3 
•2,4 
8,8 
17.5 
9.3 

7.8 
7.3 
11.5 
4.8 

22,4 

142 

25 

393 

53 
87 
46 
44 
70 
12 
49 
32 

96 

273 

37 
101 
135 

35 
31 
13 
25 
108 

695 

311 
123 
101 
160 

361 

65 
26 
17 
69 
52 
66 
46 

3 110 
1 611 

3 

49 

8,6* 

7.8 
3.9 

0,3 

2,5 

;a> 8,3 

7,5 

3 159 

6,1 
1,4 
6,0 
13,5 

5,6 
6,2 
8,9 
3,8 

73 

34 

149 

39 
18 
26 
17 
13 
9 

16 
11 

492 

184 
44 
24 
49 
49 
142 

28 
21 
42 

97 

40 
26 
4 
3 

24 

77 
58 
31 
34 

149 

40 
9 
17 
28 
24 
11 
20 

20 

1 316 

1 510 
1 798 

39 

38 

5,8 
3,1 

0,1 

2,2 

5,7 

1 355 

1 548 

3,1 
1,8 
2,3 
1.5 
3,1 

1.9 
2,8 
2.6 
1,6 

1.9 

109 

48 

262 

46 
75 
25 
30 
12 
35 
15 
22 

216 

373 

84 
47 
29 
45 
30 
130 

25 
21 
29 

417 

50 
322 
20 
10 
15 

223 

85 
27 
66 
25 

98 

16 
10 
12 
2 

16 
15 
27 

245 

386 
765 

16 

18 

2.4 

2,8 
3.4 

1,8 

1,7 

2,4 

2,8 

2 263 

2 406 

4.7 
2,6 
4,0 

30.4 
2,3 

1,6 
12,1 
2.8 
1,0 

39.5 

4.1 

4,5 
5.2 

0,6 

0,8 

4,0 

4.3 

490 

194 

40 
47 
35 
4 
38 

1 
29 

689 

80 
15 
9 

13 
431 
141 

122 

29 
12 
81 

136 
19 
5 
8 
19 

277 

50 
127 
84 
16 

436 

223 
45 
28 

A 
35 
70 

24 

3 009 
5 062 

184 

242 

2 805 

3 251 

Animhl der 

87 

230 

314 

104 
23 
9 
6 

28 
49 
27 
68 

31 

846 

342 
131 
42 

102 
99 
130 

157 

117 
2 

38 

43 

28 
2 

1 
12 

241 

124 
57 
34 
26 

687 

219 
46 
71 
21 
91 
87 
152 

86 

2 722 

2 945 
3 341 

167 

102 

2 889 

3 047 

Auf 100 000 

8,6 
26,6 
2,9 
0,1 
4.3 

2,5 
5.4 
3.5 
4.6 

2,2 

4,8 

5.6 
9.6 

8,3 

11,0 

5,0 

5,8 

3.7 
12,5 
4.8 
4,4 
5,3 

3.2 
1.3 
3.1 
7.2 

6,0 

5,5 
6,3 

7.6 

4.6 

5,1 

5,5 

1) Die Angabeh enthalten die Meldungen aus der Zelt vom 1.1.-30.12.1961 = 52 Wochen. - (Strich) = keine Neuerkrankung, . (Punkt) » keine Meldung.- 
nie; bei Kindbettfieber u.fieberhafter Fehlgeburt besogen’ auf die weiblichen Einwohner im Alter von 15 bis unter 45 Jahren.- a) Zahl der gemelde- 
Aufier den oben angeführten Krankheiten wurden 1961 noch folgende Neuerkrankungen gemeldet: Fleckfieber 2 Fälle (Hamburg); Pocken 4 Fälle (Bayern); 
Maltafieber 1 Fall (Baden-Württemberg); Tetanus 1 Fall (Niedersachsen); 3 Fälle (Rheinland-Pfals); 9 Fälle (Bayern); 1 Fall (Berlin (West)); Paro- 



meldepfliditigen Krankheiten im Jahr I9611) 

Kindbett' 
fieber 

Fieberhafte 
Fehlgeburt 

Malaria 2) Bang*sehe 
Krankheit 

Trachom Tularämie 
Papageien¬ 
krankheit 

3) 

Veil1sehe 
Krankheit 

Milzbrand Tollwut 4) 

Land 

Regierungabezirk 

Jahr 

gemeldeten Heuerkrankungen 

23 
38 

22 

23 

0,1 

0,1 

0,2 
0,1 
0,2 
0,4 

0,2 

0,2 

0,2 
0,3 

0,2 

0,2 

0,2 

20 

5 

13 

1 

1 ' 

47 
37 

26 

47 

0,2 

0,2 

0,1 

0,2 

0,4 
0,3 

0,2 

0,4 

30 
14 

22 

31 

0,1 
0,1 
0,03 

0,04 

0,1 

0,03 
0,03 

35 

15 
7 

10 
4 
1 

19 

15 
6 
2 
2 

15 
5 

29 

250 
286 

0,1 
0,03 

0,05 

0,04 

0,1 

189 

252 

0,4 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 

0,2 
0,3 
0,4 
0,8 

0,2 

5 
13 

0,3 

0,5 
0,5 

0,2 

0,1 

0,3 

0,5 

11 

5 

0,1 

0,02 

0,01 

0,1 

10 

19 

11 

5 

49 

31 
4 

6 
1 
7 

23 

7 
5 

11 

14 

7 

13 
10 
2 

13 
2 
2 
6 
9 
5 
3 

194 

191 
266 

16 

6 

0,02 

0,01 
0,02 

0,02 

0,01 

0,00 

0,01 
0,01 

0,00 

0,01 

210 

199 

0,4 
1,0 
0,2 
0,4 
0,3 

0,5 
0,4 
0,3 
0,4 

19 

2 
1 
6 
3 
5 

18 
11 

1 
2 
8 
2 

76 
76 

0,4 
0,5 

0,7 

0,4 

0,4 

0,4 

112 

76 

0,2 
0,3 
0,3 

0,1 

0,1 
0,1 
0,1 
0,4 

0,1 

11 
16 

0,2 

0,1 
0,1 

0,1 

0,2 

0,1 

10 

11 

0,1 
0,03 

0,01 

0,04 
0,03 
0,01 
0,01 

0,02 

0,02 
0,03 

0,02 

0,02 

617 

219 
71 
194 

• 108 

3 

108 

1 
96 
11 

63 

9 
8 

46 

28 
10 
3 

253 

4 

23 
174 

11 
40 

1 

1 733 
987 

1 118 

1 733 

1,2 

9.3 
0,4 
0,7 

1.3 
0,1 
0,5 
2,6 

2,1 

3,3 
1,9 

0,1 

2,0 

3,1 

S ohledwig-Holstein 

Hamburg 

Niedereacheen 

Reg.-Bez. Hannover 
- * Hildeeheim 
" " Lüneburg 
" " Stade 
" " Osnabrück 
" " Aurich 

Verw.-Bes.Braunechweig 
" " Oldenburg 

Hordrhein-Weetfalen 

Reg.-Bez. Düsseldorf 
n " Köln 
" " Aachen 4 
" " Münster 
" " Detmold 
" " Arnsberg 

Hessen 

Reg.-Bez. Darmstadt 
* " Kassel 
" " Wiesbaden 

Rheinland-Pfale 

Reg.-Bez. Koblenz 
* " Trier 
" " Montabaur 
" " Rheinhessen 
« " Pfalz 

Baden-Württemberg 

Reg.-Bez. Nordwürttbg. 
" " Nordbaden 
" " Südbaden 
" " Südw.-Hohenz. 

Bayern 

Reg.-Bez. Oberbayern 
" " Niederbayern 
" " Oberpfalz 
" " Oberfranken 
" " Mittelfranken 
" " Unterfranken 

" Schwaben 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

dagegen I960 
1959 

Berlin (West) 

dagegen 1960 

Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) 

dagegen 1960 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

dagegen 1960 
1959 , 

Berlin (West) 

dagegen 1960 

Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) 

dagegen 1960 

2) Ab 1950 ohne Rückfälle.- 3) Einschl. Ornithose.- 4) Einschl. Biöverletzungen durch tollwütige/tollwutverdächtige Tiere.- 5) Vorläufiges Ergeb- 
ten Erkrankungsfalle im Bundesgebiet ohne Nordrhein-Westfalen. Saarland und Berlin insgesamt 2 933 (8,0) darunter paralytische Fälle 2 197 (5,9). 
Aussatz (Lepra) 1 Fall (Hamburg); 1 Fall (Nordrhein-Westfalen);1 Fall (Rheinland-Pfalz); 1 Fall (Baden-Württemberg); Mikrosporie 4 Pälle (Bayern); 
titie epidemiea 3 156 Falle (Bayern). 
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